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Kapitel 1: Erste Schritte

Systemanforderungen

Adobe® Connect™ 8 unterstützt die meisten Lotus Notes-Versionen ab Lotus Notes 7 auf Domino-Servern. Eine 

vollständige Übersicht der Systemanforderungen finden Sie unter www.adobe.com/go/connect_sysreqs_de.

Adobe Connect-Lotus Notes-Add-In installieren und 
öffnen

Lotus Notes 8.5 und höher

Der Systemadministrator stellt das Connect bereit und legt fest, welche Mitglieder einer Gruppe das Add-in 

herunterladen und nutzen dürfen. Falls Sie zu diesen Mitgliedern gehören, werden Sie beim erstmaligen Öffnen der 

E-Mail-Datenbank zum Download des Add-ins aufgefordert. Nach dem Herunterladen des Add-Ins und dem 

erstmaligen Starten von Lotus Notes werden Sie zur Eingabe Ihrer Adobe Connect-Benutzerdaten aufgefordert. Zu 

diesen Daten gehören Anmeldename, Kennwort und Server-URL. Nach Prüfung Ihrer Anmeldedaten wird die 

Meetingsraumliste vom Server abgerufen. Falls die Anmeldedaten nicht anerkannt werden, befolgen Sie die 

Anweisungen der zugehörigen Fehlermeldung.

Lotus Notes 7

Die Connect-Funktionen sind in der E-Mail-Vorlage eingebettet und werden vom Systemadministrator veröffentlicht 

und aktiviert. Beim erstmaligen Öffnen der E-Mail-Datenbank werden Sie zum Installieren und Einrichten Ihres 

Adobe Connect-Kontos aufgefordert. 

http://www.adobe.com/go/connect_sysreqs_de
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Kapitel 2: Arbeiten mit dem Adobe 
Connect-Lotus Notes-Add-In

Mit dem Lotus Notes-Add-In können Sie Meetinginformationen aus Adobe Connect in Kalendereinladungen und E-

Mail-Nachrichten einfügen, die aus Lotus Notes versendet werden. Wenn Sie ein Adobe Connect-Meeting planen, 

erstellen Sie eine Lotus Notes-Terminanfrage an die gewünschten Teilnehmer. Der Termin wird dann von Lotus Notes 

im Terminkalender der einzelnen Teilnehmer eingetragen und alle Personen, die die Einladung angenommen haben, 

werden an den Meetingtermin erinnert. 

Mit Adobe Connect lassen sich Meetings mit Angestellten, Kunden, Partnern, Investoren, Anbietern und vielen 

anderen Personen einplanen, die Zugriff auf Ihr Netzwerk haben. 

Weitere Informationen über Adobe Connect finden Sie unter www.adobe.com/go/connectpro_productinfo_de.

Zugreifen auf Add-in-Optionen

Der Zugriff auf die Optionen des Adobe Connect-Lotus Notes-Add-Ins ist an folgenden Stellen möglich:

• Im Lotus Notes-Menü „Aktionen“

• Im Add-In-Menü  in der Adobe Connect-Symbolleiste 

• Im Add-In-Menü einer E-Mail oder einer Kalendereinladung

Benutzerkonto einrichten und bearbeiten

Beim erstmaligen Aufrufen der Lotus Notes-E-Mail-Anwendung nach der Installation des Adobe Connect-Lotus 

Notes-Add-Ins erscheint eine Bildschirmmaske zur Konfiguration Ihres Benutzerkontos. Während der Konfiguration 

des Benutzerkontos prüft das Add-In, ob ein Adobe Connect-Meetingraum mit URL, Benutzername und Kennwort 

vorhanden ist. Falls diese Angaben nicht gefunden werden, werden Sie aufgefordert, eine entsprechende 

Konfiguration vorzunehmen. 

Die Kontoinformationen werden entweder während der Registrierung oder bei der Aktualisierung Ihrer Einstellungen 

bearbeitet. 

http://www.adobe.com/go/connectpro_productinfo_de
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Dialogfeld „Einstellungen“ zum Bearbeiten der Kontoinformationen

1 Wählen Sie im Add-in-Menü die Option „Einstellungen bearbeiten“, falls Sie Einstellungen aktualisieren möchten.

2 Geben Sie Ihren Benutzernamen und Ihr Kennwort ein.

3 Wählen Sie einen Adobe Connect-Server und einen Standardmeetingraum aus. Diese Felder sind per 

Standardvorgabe beim erstmaligen Anmelden leer. 

4 Falls der Server ein Secure-Server ist (empfohlen), wählen Sie die Option „Verbindung immer unter Verwendung 

von SSL herstellen“. Falls diese Option ausgewählt wurde, beginnt die URL mit „https“. Andernfalls beginnt sie mit 

„http“.

Hinweis: Diese Einstellungen lassen sich jederzeit ändern. Siehe „Adobe Connect-Meetings konfigurieren und verwalten“ 

auf Seite 5.

Adobe Connect-Rauminformationen hinzufügen

Beim Erstellen eines Meetings in Lotus Notes lassen sich Benutzer mit Hilfe des Lotus Notes-Adressbuchs oder des 

globalen Adressbuchs zu dem Meeting einladen. Mit Hilfe von Lotus Notes können Sie Meetingeinladungen per E-

Mail versenden und Teilnehmer an bevorstehende Meetings erinnern.

Die E-Mail-Einladung zum Meeting enthält den Einladungstext, die URL des Adobe Connect-Meetingraums, sowie 

eventuell nötige Audiokonferenzdetails. Das Lotus Notes-Add-In fügt diese Informationen zu den 

Kalendereinladungen und E-Mail-Nachrichten hinzu. Es muss nicht für jede Meetingsitzung ein Meetingraum 

erstellt, geplant oder aktualisiert werden. Adobe Connect-Meetingräume und die zugehörigen Raum-URLs sind 

persistent. 

Hinweis: Alle an dem Meeting Beteiligten mit Ausnahme des Meetingveranstalters werden als Meetingteilnehmer 

konfiguriert. Um Teilnehmer vor dem Meeting in Moderatoren oder Veranstalter umzuwandeln, ändern Sie die 

Benutzerrollen in Adobe Connect („Meetings“ > „Teilnehmer bearbeiten“). Weitere Informationen finden Sie in der 

Adobe Connect-Hilfe.

Verwandte Themen 

„Anpassen der Meetingraumdetails“ auf Seite 7
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Arbeiten mit dem Adobe Connect-Lotus Notes-Add-In
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Erstellen von Meetingräumen

Ein neuer Meetingraum lässt sich als Standardraum für Adobe Connect-Meetings einrichten oder als gelegentlich 

genutzter Raum. Diese Option steht nicht zur Verfügung, wenn der Administrator das Erstellen von Räumen 

beschränkt hat.

1 Wählen Sie im Add-In-Menü die Option „Neuen Adobe Connect-Raum erstellen“.

2 Legen Sie eine Meetingraumbezeichnung und einen benutzerdefinierten URL-Zusatz fest, beispielsweise Planung.

Meetingräume erstellen

Versenden von Meetingeinladungen

Kalendereinladung werden gewöhnlich versendet, um regelmäßige Meetings, zukünftige Meetings oder Meetings zu 

planen, die im Kalender eines Teilnehmers eingetragen werden sollen. E-Mail-Einladungen hingegen eignen sich 

besser, um die gewünschten Teilnehmer kurzfristig zu einem Meeting einzuladen. Sowohl Kalender- als auch E-Mail-

Einladungen enthalten Adobe Connect-Meetingdetails. Zu diesen Details zählen die Meetingraum-URL sowie die 

Rufnummer und, falls nötig, zugehörige Codes für die Einwahl in die Konferenz.

Achten Sie darauf, dass der Standardmeetingraum eingerichtet wurde. Weitere Informationen finden Sie unter 

„Festlegen des Standardmeetingraums“ auf Seite 6.

Senden von E-Mail-Einladungen

1 Wählen Sie im Add-In-Menü die Option „Adobe Connect-Meetingeinladung versenden“.

2 Geben Sie in der E-Mail-Nachricht die E-Mail-Adresse des Teilnehmers zusammen mit zusätzlichen 

Informationen ein.
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Adobe Connect-Meetingeinladung

Kalendereinladungen versenden

❖ Wählen Sie im Add-In-Menü die Option „Adobe Connect-Meeting planen“.

Beim Öffnen von Kalendereinladungen erscheinen die Meetingraum-Informationen.

Adobe Connect-Meetings beitreten

Adobe Connect-Meetingeinladungen werden als E-Mail versendet und enthalten die URL des Adobe Connect-

Meetingraums.

1 Öffnen Sie die in der E-Mail-Nachricht enthaltene Einladung.

2 Führen Sie einen der folgenden Schritte aus:

• Falls das Meeting bereits läuft, klicken Sie auf die Meetingraum-URL in der Einladung.

• Falls das Meeting für einen späteren Zeitpunkt geplant ist, klicken Sie auf „Genehmigen“. Nach dem Start des 

Meetings öffnen Sie den Eintrag im Lotus Notes-Terminkalender und klicken auf die darin enthaltene 

Meetingraum-URL.

Bei Meetingserien können Sie die Meetingraum-URL im Browser mit einem Lesezeichen versehen und somit 

einfacher darauf zugreifen.

Adobe Connect-Meetings konfigurieren und verwalten

Meetingeinstellungen lassen sich mit Hilfe des Dialogfelds „Einstellungen“ („Add-In-Menü“ > „Einstellungen 

ändern“) konfigurieren. 
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Arbeiten mit dem Adobe Connect-Lotus Notes-Add-In
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Ändern der Serverinformationen

Diese Option steht nicht zur Verfügung, falls der Administrator einen bestimmten Server für das Add-in festgelegt hat.

1 Wählen Sie im Add-in-Menü „Einstellungen ändern“.

2 Klicken Sie neben dem Servernamen auf „Bearbeiten“.

Adobe Connect-Serveroptionen

3 Führen Sie im Dialogfeld „Server ändern“ eine der folgenden Aktionen durch:

• Um einen vorhandenen Server zu nutzen, wählen Sie ihn aus und klicken Sie auf „OK“. Dieser Server erscheint 

im Textfeld „Server“ im Dialogfeld „Einstellungen“.

• (Falls verfügbar) Um einen neuen Server hinzuzufügen, geben Sie dessen vollqualifizierten Domänennamen 

(FQDN) in das Textfeld ein und klicken Sie auf „Server hinzufügen“. Der FQDN, der auch als absoluter 

Domänenname bezeichnet wird, ist der vollständige Domänenname des Servers, auf dem die Adobe Connect-

Serveranwendung gehostet wird. Dieser Server erscheint in der Liste verfügbarer Server.

• Um einen Server zu löschen, wählen Sie ihn aus und klicken Sie auf „Server Löschen“. 

Festlegen des Standardmeetingraums

Bevor Sie den Standardmeetingraum ändern, müssen Sie den Adobe Connect-Server im Dialogfeld „Einstellungen“ 

festlegen. Der Server ruft eine Liste der mit dem Benutzerkonto verknüpften Räume ab. 

1 Wählen Sie im Add-in-Menü „Einstellungen ändern“.

2 Klicken Sie neben der Standardraumbezeichnung auf „Bearbeiten“.

3 Wählen Sie im Dialogfeld „Mein Meetingraum“ einen Raum aus der Liste aus und klicken Sie auf „Als Standard 

festlegen“. 

Hinweis: Der aktuelle Standardmeetingraum wird in Lotus Notes 8.5 oder höher durch spitze Klammern (>>) 

markiert.
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Festlegen des Standardmeetingraums

Hinweis: Beim Erstellen eines neuen Meetings lässt sich dieses auch als Standard festlegen.

4 Zusätzliche Meetinginformationen lassen sich durch Klicken auf „Weitere Meetingoptionen“ festlegen. Über diese 

Option wird die Meetingliste in Adobe Connect aufgerufen, in der Sie ein Meeting auswählen können, um dessen 

Meetinginformationen zu ändern. Weitere Informationen finden Sie in der Adobe Connect-Hilfe.

Verwandte Themen 

„Erstellen von Meetingräumen“ auf Seite 4

Anpassen der Meetingraumdetails

Jeder Adobe Connect-Raum verwendet eine vordefinierte Vorlage mit Einstellungen für die Raum-URL, 

Audiokonferenzdetails (falls nötig) und anderen Optionen. Sie können die vordefinierten Einstellungen übernehmen, 

oder sie für beliebige Raume anpassen. Beispielsweise  können Sie Kontodetails für einen Audiokonferenzanbieter 

hinzufügen, damit bei der Planung von Meetings alle erforderlichen Integrationsdetails vorliegen. Mehrere Räume 

können für die Einladungen unterschiedliche benutzerdefinierte Einstellungen haben.

1 Wählen Sie im Dialogfeld „Meine Meetingräume“ einen Raum aus und klicken Sie auf „Anpassen“.
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Arbeiten mit dem Adobe Connect-Lotus Notes-Add-In
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Meetingräume anpassen

2 Führen Sie einen der folgenden Schritte aus:

• Um Einladungsdetails hinzuzufügen, geben Sie den Text ein und fügen Sie die URL des Adobe Connect-

Meetingraums hinzu.

• Um Audiokonferenzdetails (Telefonie) hinzuzufügen, klicken Sie auf „Telefoneinstellungen“. Diese Option fügt 

automatisch alle vom Adobe Connect-Server abgerufenen Telefonieinformationen unter dem aktuellen Eintrag 

in das Textfeld ein.

Aktualisieren der Meetingraumliste

Sie können die mit einem Benutzerkonto auf einem bestimmten Server verknüpften Meetingräume synchronisieren. 

Meetingräume werden auf dem Adobe Connect-Server verwaltet und für die Offline-Bearbeitung auch auf Ihrem 

Computer. Anwender können ihre lokale Meetingraumliste mit den auf dem Server hinterlegten Räumen 

synchronisieren. 

❖ Klicken Sie im Dialogfeld „Meine Meetingräume“ auf „Liste aktualisieren“.

Falls der gegenwärtig zugewiesene Standardmeetingraum auf dem Server vorhanden ist, bleibt er als Standard 

bestehen. Andernfalls wird der erste Listeneintrag der Raumliste automatisch als Standard festgelegt. Wählen Sie in 

der Liste einen neuen Standardmeetingraum aus oder erstellen Sie einen neuen Meetingraum und legen ihn als 

Standard fest. 
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